
Wege 2010
Zukunft mit
Engagement und Tradition



Wegbeschreibung

Liebe Mitarbeiterinnen,
liebe Mitarbeiter,
liebe Freunde des Jean-Paul-Vereins,

bevor wir eine Reise antreten, ma-
chen wir uns darüber Gedanken, 
welche Route wir nehmen, was wir 
für den Weg brauchen und wo wir 
am Ende ankommen wollen. 

Als ich im Jahr 2009 in die Sahara 
fuhr, war das eine große Heraus-
forderung für mich. Ich kannte das 
Ziel, doch der Weg dorthin und das, 
was mich erwarten würde, war nur 
bedingt vorhersehbar.

Das Titelbild entstand auf dieser 
Reise an der algerisch-marokkani-
schen Grenze. Eine Gegend, in der 
es keine eindeutigen Wege gibt, 
nichts im Umkreis von hunder-
ten Kilometern und nahezu keine      
Orientierung. Es gab dort nur die 
vereinzelten Spuren auf dem ver-
trockneten Salzsee.

Eine gute Vorbereitung und die rich-
tige Ausrüstung ermöglichten mir 
das gesteckte Ziel mit der nötigen 
Gelassenheit, Ruhe und Zufrieden-
heit sicher zu erreichen. 

Heute stehen wir am Anfang eines 
neuen Weges und auch wir stellen 
uns die Frage nach der richtigen 
Wegstrecke, den Zielen und wer 
welche Ausrüstung mitbringt.

Unsere Broschüre soll ein kleiner 
Wegbegleiter sein. Eine Art Navi-
gationshilfe. Ein Bordbuch. Wir alle 
können davon lernen und sollten es 
auch hin und wieder zu Rate ziehen 
– in guten, vor allem aber auch in 
schwierigen Zeiten. 

Ich freue mich mit Ihnen auf die 
gemeinsamen Wegstrecken, die

Ziele, die wir uns setzen, auf die Be-
gegnungen und die gemeinsamen 
Erfolge.

Ich wünsche uns allen erfolgreiche 
Wege 2010!

Ihr

Thomas Ritter

Das Titelbild zeigt einen ausgetrockneten Salzsee in der Sahara,
nahe der algerischen Grenze. Foto von Thomas Ritter, 2009.



Wege und Ziele

Wir sind unterwegs in unserem 
Leben. Manchmal gemeinsam, 
manchmal alleine. Wir beschreiten 
Wege, die uns direkt ans Ziel brin-
gen, andere sind kurvig, um Hinder-
nisse zu umgehen. Andere Wege 
müssen wir erst bauen, um unsere 
Ziele zu erreichen.

Seit 1841 begleiten wir Menschen, 
die unsere Hilfe brauchen, weil sie 
Ihren Weg verlassen mussten und 
Ihre Ziele verloren hatten. Wir bie-
ten dabei Orientierung und Frei-
räume durch Tradition und mit viel 
Engagement. Nach dieser Maxime 
denken und handeln wir.

Wege
bringen uns zum Ziel



Bewegung

Tagtäglich stellen wir uns Situatio-
nen, durch die wir uns persönlich 
und menschlich weiter entwickeln 
können und dürfen. Situationen, die 
Planung erfordern, aber auch Fle-
xibilität. Situationen, die uns Kraft 
kosten, aber auch Kraft geben.

Wir befinden uns in ständiger Bewe-
gung. Nicht immer nur mit unserem 
Körper, sondern vielmehr mit unse-
rem Geist.

Sollten wir den geplanten Weg ein-
mal verlassen oder verändern müs-
sen, ist es wichtig, unsere Ziele 
stets im Fokus zu behalten, um den 
richtigen Weg wieder zu finden.

Bewegung
entsteht  durch Entscheidungen



Gelassenheit

Vertrauen, Glaube, Verlässlichkeit, 
Engagement und eine starke Basis, 
auf die man aufbauen kann – all das 
sind Voraussetzungen für ein siche-
res Gefühl der Gelassenheit.

Aus einem inneren Gleichgewicht 
heraus entstehen neue Ideen und 
Innovationen für eine starke, ge-
meinsame Zukunft.

Wenn wir zur Ruhe kommen und 
unsere Gedanken bündeln, ermögli-
chen wir unseren Mitmenschen die 
Freiräume, die sie benötigen, um 
ihre eigene Gelassenheit zu finden 
und ihr Leben positiv gestalten zu 
können.

Gelassenheit
entfaltet Freiräume



Ruhe

Auf dem Weg zu unserem Ziel ist 
es wichtig, hin und wieder anzu-
halten und zurück zu blicken, um 
das bisher Erreichte genießen zu 
können.

Aus unseren Erfolgen und auch aus 
unseren Misserfolgen können wir 
Kraft, Mut und neue Ideen schöp-
fen, um auf unserem noch vor uns 
liegenden Weg zu bestehen.

Gestatten wir uns Luft zu holen, 
tief einzuatmen, unsere Quelle zu 
erfahren und Kraft zu schöpfen.

Ruhe
gibt uns Kraft und Mut



Zufriedenheit

Wir alle streben nach Glück.

Aus jedem Moment, jedem Tag, 
jedem Lebensabschnitt möchten 
wir mit Zufriedenheit herausgehen. 
Wir möchten am Abend auf einen 
erfolgreichen Tag zurückblicken und 
wissen, wir haben etwas erreicht. 

Arbeiten wir daran, dass wir
unseren und den Alltag unserer 
Mitmenschen durch Lob, Vertrauen 
und Bestätigung mit Zufriedenheit 
und Glück erfüllen.

Zufriedenheit
ist das Wohl unserer Seele



Momente
des

Gluecks



Jean-Paul-Verein Bayreuth e.V.
Hans-Sachs-Str. 2– 4
95444 Bayreuth
Telefon 0921 - 757 23 - 0
Telefax 0921 - 757 23 - 14
E-Mail: info@jean-paul-verein.de
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Das Motto Wege 2010 – entwickelt während der 
Abteilungsleiterklausur in Bad Alexandersbad – Herbst 2009


